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Darsteller 


Zwei blinde Passagiere . . . . Pat und Patachon 
Don Manuele de los Sabades Albert Hoerrmann 
> Carmen, seine Sekretärin . . . Genia Nikolajewa 
Mrs. Olivia Hawkins .. . . . Margarete Kupfer 
Gwendoly, ihre Tochter... .... Petra Unkel 
Paola Crantz, Zirkusdirektor . -. . . Paul Ceblin 
Sylvia, seine Tochter .. . . . . . . Mady Rahl 
Herbert Wendler » . „r mer. Rudolf Platte 
Kapitän der „Cap Branco” ... . . Carl Auen 
er Ofttizien.?.. Era ER NEn . Hans Heines 
ee . Gaston Briese 
Mitglieder des Zirkus: 
Ali Baba, der Fakir ....... . Egon Brosig 
Ursus, der Tierbändiger. - - - - - Meyer-Hanno 
Goliath, der Zwerg . » - :- Paul Walker 


Herstellung: 7 


Tonsystem: Tobis-Klangfiılm 
Weltvertrieb: Tobis-Cinema Film A.G. 


or Syndikat-Film 


‘De Überseedampfer „Cap Branco“ rüstet sic 
zur Abfahrt nach Rio de Janeiro. Ein ganze 
Zirkus, Direktion Paolo Crantz, wird verle 
Nur Pat und Patachon; bisher Tierwärter 
Crantz, müssen zurückbleiben. Ein Versuch 
beiden, sich mit auf das Schiff zu: schmuggeln 
mißglückt. Aber schließlih machen sie die Fahrt ° 
dennoch mit. Patachon wird von einem Gepädk- 
träger zu Hilfe gerufen und kommt auf diese” 
Weise an Bord, wo er sehr bald einen Zusammen- 
stoß mit einer reichen Witwe aus Sydney hat. E 
flüchtet vor ihren Alarmrufen bis in den — Kühl-” 
raum. Pat gerät unter die Schutzhülle eines zu 
verfrachtenden Automobils und wird auf der Suche ° 
nach seinem Lotterielos, das ihm davongeflattert 
ist, so auf das Schiff verladen. Im Gepäcraum 
findet er sich. wieder, und hier macht er eine seli- 
same Entdeckung. Er „bewohnt“ das Automobil 
nicht allein, sondern teilt es mit einem andern, 
der seinen Namen nicht nennt. Herbert Wendler 
scheint eine lustige Haut zu sein; in humorvoller 
Anwandlung stellt er sich Pat als „Schah von Per- 
sien“ vor; im übrigen ist er offenbar für die 3 
Fahrt als blinder Passagier wohlvorbereitet, we- 
nigstens hat er sich mit: Lebensmitteln eingedeckt 
und lädt Pat zum Schmause ein. 3 
Das Schiff sticht in See. Als erster wagt sich 
Herbert Wendler aus seinem Verstek und hai 
eine erste Begegnung mit Sylvia, der Tochter des 
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Zirkusdirektors Crantz, die ihn freilih gehörig abfallen läßt. Währenddessen wird Patachon aus 
seinem höchst unbehaglichem Gefängnis befreit, als der Koch die Tür des Kühlraums hinter sich offen 
t. Patachon von oben bis unten dick bereift, gleicht einem Schneemann. Im Heizraum taut er auf, 
entdeckt, flüchtet und gerät zuletzt in den Laderaum, wo er ein unvermutetes und darum desto 
s Wiedersehen mit seinem alten Freunde Pat feiert. „jetzt kann uns nichts mehr geschehen“, erklärt 
_ nimmt den kleinen Dicken bei der Hand. 
sich geirrt; denn gerade jetzt geschieht ihnen allerhand. Sie werden, als sie sich zu ihren Lieb- 

, den Löwen begeben, um ihrer alten Tätigkeit als Tierwärter nachzugehen, überrascht, ergriffen 


"om Kapitän des Dampfers zum Dienst in der Küche abkommandiert. Hier findet sie Sylvia, 
\isch begrüßt von dem ungleichen Paar, das sich nun an ihre Sohlen heftet und eine freundl 


iche 
| Zukunft aufgehen sieht. Der „Schah von Persien“ wird ihnen weiterhelfen, meint Pat. Das 
| neugierig gewordene Mädchen will sich „den dritten von den beiden“ einmal genauer an- 
schauen und. begibt sich unter Benützung einer Ausflucht in den Laderaum, wo sie in dem 
| „Persianer‘‘ Herbert erkennt, der ihr mittlerweile einen ungebetenen Besuch in ihrer Kabine 

abgestattet hatte und ihr Märchen erzählen wollte. 

Die beiden jungen Leute | haben Gefallen anein- 

ander gefunden, ohne es sich einzugestehen; des- 

halb verrät Sylvia den . £ » blinden Passagier auch 

nicht an die Schiffs- : leitung. 
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